
Checkliste für die Nierentransplantation

Empfängerevaluation

Name:

Vorname:

Geb.-Datum:

Überweisungsschein und Krankenversicherungskarte bitte immer mitbringen

Bitte Arztbrief inkl. Anamnese, Dialysedaten (bei  Erstvorstellung Impfausweis) mitbringen

Alle Laboruntersuchungen werden im UKE durchgeführt:

Blutgruppe

HLA-Typisierung

Cross-Match falls Lebendspende

DSA: ELISA, LCT, ggf. Luminex-Bestimmung (immer bei: Lebendspende, Vortransplantation)

Routinelabor:

Diff.-BB

Kreatinin, Harnstoff, Elektrolyte, BGA, Gesamteiweiß, Albumin,  Glucose, HbA1c, TG, Cholesterin, Harnsäure 
Bilirubin, Transami nasen, AP, Lipase, CK, Gerinnung (komplett), TSH, PTH, PSA

Serologien:

HIV-Serologie

HBV-Serologie

HCV-Serologie, ggf. HCV-PCR

TPHA

CMV

EBV

HSV

VZV

Toxoplasmose

Serologien für Masern, Mumps, Röteln

Immunologie (nur bei spezieller Fragestellung): RF, ANA, ds-DNA, ANCA (p, c), ENA 

Quantiferon-Test

Impfstatus

Abdomensonographie
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Empfängerevaluation

Farbduplexsonographie Becken-Bein-Arterien und -venen (immer)

Farbduplexsonographie Halsgefäße  
(>35 Jahre; bei Zusatzerkrankungen immer)

Rö-Beckenübersicht (>64 Jahre) wird im UKE durchgeführt

CT-Angiographie Becken mit Kontrastmittel (wenn möglich), alternativ 
nativ (ab 60 Jahre oder duplexsonographischen Auffälligkeiten, bei 
Pankreastransplantationen immer)

Röntgen-Thorax  
Thorax-CT bei >55 Jahre, >= 30 py, aktueller Raucher oder sistiert <15 Jahre

Lungenfunktion 
(>50 Jahre oder >35 Jahre und Zusatzerkrankungen/Raucher)

Kardiologie: Basisuntersuchung, Ergometrie, Echokardiographie

Herzkatheter nach kardiovaskulärem Risikoprofil, Alter und ggf. 
 Ischämiediagnostik. Bei Diabetes mellitus fast immer

Ösophago-Gastro-Duodenoskopie: ggf. individuell, Famlienanamnese

Koloskopie ab 50. LJ Männer, ab 55. LJ Frauen; bei familiärer Belastung 
ab 45. LJ oder 10 Jahre vor Manifestation bei Familienangehörigen

Zahnstatus: generelle Infektionsfokussuche mit befundeter Panorama- 
Röntgenaufnahme

HNO: bei Vorerkrankung oder Beschwerden

Dermatologische Untersuchung: Hautkrebsvorsorge

Gynäkologie: Vorsorge inkl. PAP, Mammasonographie bzw.  
Mammographie bei Frauen 

Urologie: Fokusausschluss inkl. PSA/fPSA [Männer >45 Jahre]; 
 Ausschluss Miktionsstörung; Urinzytologie, bei Oligo-Anurie oder  
Risiko-Zystoskopie

Augenarzt: Glaukomvorsorge ab 60 Jahre, immer bei Diabetes

Hämostaseologie: Ggf. Vorstellung/Konsil bei Vorerkrankung im Falle 
spezieller Fragestellungen/Vorerkrankungen

Chirurgische Aufklärung wird im UKE durchgeführt

Anästhesie Aufklärung wird im UKE durchgeführt 

Nephrologisches Abschlussgespräch wird im UKE durchgeführt

Med.-Psychologische Untersuchung  
(bei Lebendspende obligat, ggfs. bei spezieller Fragestellung) 

wird im UKE durchgeführt

Aufklärung Studien wird ggf. im UKE durchgeführt

Antrag Kommission Lebendspende Ärztekammer nur bei Lebendspende

OP-Termin nur bei Lebendspende
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